
VHS-Programmheft  für  2015/1
liegt druckfrisch vor
Druckfrisch  liegt  jetzt  das  neue  VHS-Programmheft  für  das
erste Halbjahr 2015 vor. Das heißt auch, dass ab sofort die
149  Kursangebote  mit  zusammen  mit  4850  Unterrichtsstunden
belegt  werden  können.  Anmeldungen  sind  bei  der  VHS  im
Treffpunkt oder online unter http://vhs.bergkamen.de möglich.

Stellten  das  VHS-Program
2015/1 vor (v.l.): Rüdiger
Weiß  (Vorsitzendes  des
Ausschusses  für  Schule,
Sport  und  Weiterbildung),
VHS-Leiterin  Sabine
Ostrowski und Andreas Kray
(Leiter  des  Amts  für
Schule,  Sport  und
Weiterbildung)

Die  Schwerpunkte  der  neuen  VHS-Angebote  sind,  wie  in  den
vergangenen  Jahren,  der  Gesundheitsbereich,  Sprachen,
Grundbildung  und  Schulabschlüsse.  „Wobei  das  Thema
Grundbildung  als  Grundvoraussetzung  für  die  Teilhabe  am
gesellschaftlichen Leben ständig an Bedeutung gewinnen wird“,
erklärt  VHS-Leiterin  Sabine  Ostrowski.  Die  Grundlagen  dazu
werden in den Schulabschluss-Kursen vermittelt. Hier hat ganz
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aktuell  die  Bergkamener  Volkshochschule  vom  Land  einen
finanziellen  Nachschlag  von  27.000  Euro  erhalten.  Ein
wesentlicher  Grund  ist,  dass  die  Teilnahme  in  Bergkamen
entgeltfrei ist.

„Es geht also darum allen Menschen die Wege zu Bildung zu
ermöglichen und zum anderen um die Bereitschaft von jedem
Einzelnen sein ganzes Leben dazuzulernen“, betont Sabine
Ostrowski. Das gilt übrigens bei der Bergkamener
Volkshochschule auch für Asylbewerber. 40 Frauen und Männer
besuchen zurzeit sie beiden Sprachkurse. Finanziert werden die
Kurse aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF)

Einen hohen Stellenwert bei der Vermittlung von Grundwissen
hat nach Überzeugung der VHS-Leiterin der Einsatz digitaler
Medien. Dies sei ein Thema, das die VHS in den nächsten Jahren
auch stärker beschäftigen werde.

Was ist neu im Semester 1/2015?

Fachbereich 0 – Sonstiges: Hier kocht und backt die
Fangemeinde der VHS – Angebote Ernährung/Kulinarisches
Fachbereich  1  –  Politik/Geselischaft:  Kooperation  mit
der  Diakonie  Ruhr-Hellweg  Fachbereich  2  –  Kreatives:
Kreative Fotografie
Fachbereich  3  –  Gesundheit:  Erweiterung  des  Yoga-
Angebotes und Fitness: Body-Attack
Fachbereich 4 – Fremdsprachen – hat sich verstetigt
Fachbereich  5  –  EDV/Beruf:  Instagram  Praxisworkshop,
Bloggen mit blogger.com
Fachbereich 6 – Grundbildung: Schulabschlüsse



IGBCE  Oberaden  spendet  für
den „Wunschzettelbaum“
Im  Rahmen  einer  Vorstandssitzung  der  IGBCE-Oberaden
überreichte der Vorsitzende Willi Null einen Scheck an 150
Euro  an  Anneliese  Böhnke  vom  Verein  für  die  Kinder-  und
Jugendhilfe Bergkamen.

Bestimmt  ist  dieses  Geld  für  die  Aktion
„Wunschzettelbaum“.  Das  Geld  stammt  vom  Verkauf  der
Blumengestecke auf der 125-Jahr-Feier der Ortsgruppe Oberaden.

Beim  Wunschzettelbaum  handelt  es  sich  um  eine  Aktion  des
Jugendhilfevereins  Bergkamen  und  der  ev.  Frauenhilfe
Sundern.  Durch  diese  Aktion  sollen  Kinder,  die  vom
Jugendhilfeverein  betreut  werden,  eine
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Weihnachtsfreude  erhalten.

Häufig sind die Familien der zu betreuenden Kinder in einer
schwierigen finanziellen und sozialen Situation, in der das
Geld gerade für das tägliche Leben reicht. Weihnachtswünsche,
wie einen
Fußball oder ein Spielhaus können da nicht erfüllt werden.
Hier  möchten  der  Verein  und  die  Frauenhilfe
helfen. MitarbeiterInnen des Jugendhilfevereins sorgen dafür,
dass  die  Geschenke  am  Heiligen  Abend  unter  dem  richtigen
Baum liegen.

„Weihnachtssause“  im
Jugendzentrum Yellowstone
Am  kommenden  Freitag,  12.  Dezember,  steigt  im  Bergkamener
Jugendzentrum  Yellowstone  das  traditionelle
Jahresabschlusskonzert,  die  „Weihnachtssause“  bei  freiem
Eintritt.

Light your Anchor
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Der Höhepunkt des Abends kommt aus der Hansestadt Hamburg.
Light Your Anchor gelten als Garant für melodischen Hardcore.
Sie  sind  zum  ersten  Mal  im  Jugendzentrum  zu  Gast  und
präsentiern ihr aktuelles Album „Homesick“. Neben tollen Songs
ist es vor allem der eingängige Gesang, der die Band aus der
Masse herausragen lässt. Nach fast einem Jahr auf Tour und
Support-Shows  mit  Bands  wie  H20,  Parkway  Drive,  Evergreen
Terrace oder Stick To Your Guns, starten Light Your Anchor
abermals durch.

Go Fot It

Als alljährliche Konstante spielen May The Force Be With You
mit ihrem Hardcore und Thrashmetal aus Selm auf – greift hier
Mitorganisator Dave Zolda doch auch selbst in die Seiten. Die
fünf „Ruhrpott-Jedis“ sind musikalisch ein echtes Erlebnis und
bringen Spaß und Stimmung auf die Bühne. Musikalisch gibt es
einen Mix aus Hardcore und Thrash-Metal.

Go  For  It  aus  dem  Ruhrpott  punkten  mit  deutschsprachigem
Hardcore und Punkrock. Die Band begleitete schon Genregrößen
wie Terror, Negative Approach, Youth Of Today, Sick Of It All,
Stick To Your Guns oder Spermbirds
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Rivershores

Rivershores aus dem Sauerland sind mit Punkrock aufgewachsen.
Die Musiker sind alle schon lange in der lokalen Musikszene
aktiv.  Für  sie  gibt  es  keinen  besseren  Zeitvertreib,  als
mehrmals in der Woche mit einigen seiner besten Freunde im
Proberaum rumzuhängen um Songs zu schreiben, aufzunehmen und
möglichst oft live zu spielen.

Plagueis kommen aus Bergkamen. Die fünf Jugendlichen proben im
Yellowstone  und  haben  ein  neues  Liveset  zusammengestellt.
Musikalisch werden düstere, mitreißende Töne präsentiert.

Einlass ist um 19.00 Uhr, Konzertbeginn ist um 20.00 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

 

125  „Sternendreher“  proben
für  25.  Weihnachtsmusik  des
Gymnasiums
Seit  gerade  einmal  vier  Monaten  besuchen  die  Mädchen  und
Jungen der fünften Klassen das Bergkamener Gymnasiums. Doch
trotz der kurzen Zeit erweisen sie sich fast als Profis: als
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Sängerinnen  und  Sänger  sowie  Schauspieler  beim  inzwischen
legendären Singspiel zur Weihnachtszeit „Sternendreher“.

Bei  der  Generalprobe  am  Mittwoch  hörte  sich  das  schon
ausgezeichnet an. Einige wenige der 125 Kinder waren sich aber
noch nicht ganz textsicher. Das hatten die beiden Leiterinnen
des Bachkreises, Bettina Jacka und Dorothea Langenbach, sofort
herausgehört. Bis zum kommenden
Freitag,  dem  ersten
Aufführungstermin, wird auch das
sitzen. Die Eltern und die nicht
wenigen  Fans  der
Weihnachtsmusiken des Gymnasiums
können  sich  auf  einen
stimmungsvollen Abend freuen.

Es  ist  übrigens  die  45.  Weihnachtsmusik  des  Bergkamener
Gymnasiums. Für Freitag und für die 2. Aufführung im PZ der
Schule am Donnerstag, 18. Dezember, jeweils ab 18 Uhr gibt es
nur  noch  wenige  Eintrittskarten.  Wer  welche  haben  möchte,
sollte sich also beeilen.

Es  gibt  noch  einige  wenige
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Eintrittskarten
Neben  den  Sternendrehern  steht
das Transeamus auf dem Programm,
bei  dem  das  Publikum  zum
Mitsingen  eingeladen
ist. Außerdem werden die beiden
Orchesterklassen  5  a  und  6  a
gemeinsam  mit  der  Streicher-AG
der  Jahrgänge  6  bis  8
Weihnachtslieder  präsentieren.

Alle  beteiligten  Ensembles  werden  besinnlich  als  auch
beschwingt  auf  das  Weihnachtsfest  einstimmen.

Nummerierte Platzkarten für die Aufführungen zum Preis von 4 €
für Erwachsene bzw. 2 € für Kinder und Jugendliche sind im
Sekretariat des Städt. Gymnasiums erhältlich.

Ab  18  Uhr  bietet  der
Förderverein  des  Gymnasiums  im
Foyer des Pädagogischen Zentrums
einen  Imbiss  und  alkoholfreie
Getränke zum Verkauf an, so dass
die Gelegenheit besteht, vor dem
Konzert  ein  kleines  Abendessen
einzunehmen.  Der  Einlass  zum
Konzert im PZ wird ab 18.30 Uhr
sein.

Im Anschluss an die Weihnachtsmusik führt das Gymnasium wir
auch in diesem Jahr wieder eine Sammlung für das Sozialwerk
der evangelischen Gemeinde in Bogotá (Kolumbien) durch.
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Bürger  regen  sich  über
Gebühren-  und
Steuererhöhungen mächtig auf
Die Sitzung des Stadtrats am Donnerstag, 11. Dezember, werden
wahrscheinlich  mehr  Bürgerinnen  und  Bürger  von  der
Besuchertribüne aus verfolgen als sonst üblich. Grund sind die
geplante  massive  Erhöhung  der  Grundsteuer  B  und  der  der
empfindlich  Dreh  an  der  Gebührenschraube  bei  der
Abwasserentsorgung.

https://bergkamen-infoblog.de/buerger-regen-sich-ueber-gebuehren-und-steuererhoehungen-maechtig-auf/
https://bergkamen-infoblog.de/buerger-regen-sich-ueber-gebuehren-und-steuererhoehungen-maechtig-auf/
https://bergkamen-infoblog.de/buerger-regen-sich-ueber-gebuehren-und-steuererhoehungen-maechtig-auf/


Diese  und  andere  Maßnahmen
sollen helfen, das  Loch in der
Stadtkasse  zu  schließen,  dass
durch den Wegfall von rund 3,5
Millionen  Euro  an
Gewerbesteuereinnahmen in diesem
Jahr gerissen hat. Ursache ist
übrigens nicht, dass es einigen
Unternehmen  schlecht  ginge.  An

eine  Firma  mussten  sogar  2014  Steuern  im  größeren  Umfang
zurückgezahlt werden, weil sie, was übrigens völlig legitim
ist,  die  Kosten  für  den  Kauf  eines  anderen  Unternehmens
steuermindernd geltend gemacht hat.

Klar  ist  inzwischen,  dass  diese  vom  Verwaltungsvorstand
vorgeschlagenen  Erhöhungen  wahrscheinlich  vom  Stadtrat
gebilligt  werden.  Die  SPD-Mehrheitsfraktion  hat  sich  dafür
ausgesprochen, weil sie keine Alternative sieht. Entschieden
dagegen sind CDU und BergAUF. Doch selbst wenn sich Grüne und
FDP dagegen aussprechen sollten, ergebe es keine Mehrheit im
Stadtrat.

In  der  Bergkamener  Facebook-Gruppe  werden  die  geplanten
Erhöhungen seit Tagen heißt diskutiert. Klar ist: Für diese
Erhöhungen ist niemand. Eine Frage wurde bisher nicht 100-
prozentig beantwortet: Können die Bürgerinnen und Bürger die
Diskussion  auf  der  Besuchertribüne  verfolgen?  Die  Antwort
lautet: Ja. Ratssitzungen sind öffentlich. Nur wenn es um
geschützte  Daten  geht,  etwa  der  Kaufpreis  bei
Grundstücksgeschäften oder bestimmte Personalangelegenheiten,
wird hinter verschlossenen Türen diskutiert.

Weitere Infos zu den Erhöhungen gibt es hier.
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Kultur  zum  Nulltarif  für
Geringverdiener
Bergkamen ist der Kulturloge der Ruhr beigetreten. Das heißt:
Sie  stellt  Eintrittskarten  für  städtische
Kulturveranstaltungen  Menschen  mit  geringem  Einkommen
kostenlos  zur  Verfügung.  Unter  den  Events  sind  durchaus
Hochkaräter wie das Klassikkonzert am kommenden Freitag mit
den German Tenors oder das Gastspiel von Richard Rogler am 30.
Januar.

Mit  „Geringverdiener“  sind
übrigens nicht nur Bezieher von
staatlichen  Transferleistungen
gemeint.  Die  Kulturloge  greift
hier auf die wesentlich höheren
Beträge  zurück,  bis  zu  denen
Menschen  in  Deutschland  nach
Auffassung der OECD und der EU
von  Armut  gefährdet  sind.  Bei

Einzelpersonen liegt dieser Betrag bei 980 Euro. Hier sind die
Steuern und Sozialbeiträge bereits abgezogen. Der Schwellwert
 für zwei Erwachsene mit zwei Kindern unter 14 Jahren liegt
bei 2 058 Euro im Monat.

Wer diese Voraussetzungen erfüllt, sollte sich als Gast bei
der  Kulturloge  registrieren  lassen.  Bezieher  von  ALG-II,
Grundsicherung, Wohngeld, BAföG o.ä. machen dies am besten im
Bergkamener Bürgerbüro oder im Kulturreferat. Wer das nicht
möchte, kann aber auch direkt bei der Kulturloge Ruhr tun. Wie
das geht, steht ausführlich auf der Homepage der Kulturloge
beschrieben.  Dort  steht  ein  Anmeldeformular  zum  Download
bereit.

In diesem Formular wird auch nach den kulturellen Vorlieben
gefragt, damit die Eintrittskarten passgenau vermittelt werden
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können.  Es  gibt  übrigens  pro  Person  immer  zwei
Eintrittskarten. Die liegen an der Abendkasse der jeweiligen
Veranstaltung. Man nennt den Namen, zeigt den Personalausweis
und schon steht dem kulturellen Vergnügen nichts im Wege.

Wer Fragen hat, kann sich auch an die Geschäftsstelle der
Kulturloge Ruhr in Essen wenden: Tel.: 0201 / 171 955 90,
Mail: info@kulturloge.ruhr; Bürozeiten: Mo., Di. und Do. 12.00
Uhr – 15.00 Uhr sowie Mi. 12.00 Uhr – 18.00 Uhr. Vom 15.
Dezember  bis  9.  Januar  2015  legt  die  Kulturloge  eine
Winterpause  ein  und  ist  nicht  zu  erreichen.

Seit vier Jahren vermittelt die Kulturloge Ruhr Tickets für
Kulturveranstaltungen im gesamten Ruhrgebiet an Menschen mit
geringem Einkommen. Über 180 Partner sind daran beteiligt,
auch der Kreis Unna wirkt aktiv mit. Als neuer Partner ist die
Stadt Bergkamen ab sofort dabei.

Bergkamener  Gymnasium  hat
jetzt auch auch eine Golf-AG

Anfang Oktober startete am Städtischen Gymnasium Bergkamen
erstmals die neue Golf-AG in Kooperation mit dem Golfclub
Westerwinkel (Ascheberg) und dem Deutschen Golfverband

(DGV). Durch das vom DGV ins Leben gerufen Projekt „Abschlag
Schule“ soll das Interesse der Jugend am Golfsport geweckt

werden und der Nachwuchs gefördert werden.
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Die Golf-AG des Bergkamener Gymnasiums beim Golf-Training.

Zehn Schülerinnen und Schüler des SGB (Jahrgangsstufen 8,9 und
Q2)  nehmen  an  den  insgesamt  zehn  Trainingseinheiten  teil.
Hierbei werden den Jugendlichen nicht nur praktische Einheiten
zum Abschlag, Chippen oder Putten gegeben, sondern es werden
auch  Theorieeinheiten  (Aufbau  eines  Platzes,  Regelwerk,
Etikette) in die Unterrichtsstunden eingebettet.

Bei den teilweise extrem herbstlichen Witterungsverhältnissen
lernten die Schülerinnen und Schüler zudem, dass es sich beim
Golfsport um eine Außensportart handelt.

„Nach nun fünf Trainingsstunden lässt sich als Halbzeitfazit
sagen, dass unsere Golfanfänger äußerst begabt sind. Zu den
Lernfortschritten zählen u.a. das tempodosierte Putten, das
gezielte gerade Abschlagen auf ein Ziel, Annäherungsschläge
auf  das  Putting-Grün  sowie  erste  kleine  Spielformen  auf
kleinen Golfplätzen“, erklärt Sportlehrer Alexander Kreth, der
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das Projekt am SGB initiiert hat und betreut.

Nach der Winterpause beginnt der zweite Teil der Golf-AG im
Frühjahr 2015. Dann wird den Schülerinnen und Schülern unter
der Anleitung von Golftrainer David Minchin (Golf-Pro) der
golfspezifische Feinschliff verliehen.

Alexander Kreth

Brötchen  aus  Oberaden
schmecken  auch  den  Fußball-
Weltmeistern
Vor einem Jahr hat die Bäckerei Braune ihre Produktion von der
Lünener Straße zum neuen Standort In der Schlenke verlegt. Die
Gelegenheit, in die Räume der ehemaligen Bäckerei Westermann
zu ziehen, kam gerade zur rechten Zeit.
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Flinke Finger formen den Teig für Puddingschnecken.

Denn  nachdem  das  Gründerehepaar  Marlies  und  Karl-Hermann
Braune die Geschäfte an Sohn und Schwiegertochter Stefan und
Anja  übergeben  hatte,  expandierte  der  Oberadener  Betrieb
Gewalt. 2008 waren es neben dem Stammhaus sieben Filialen,
heute sind es 14 plus zwei sogenannte „Kaltbetriebe“, die
Backwaren von Braune auf eigene Rechnung verkaufen. Zurzeit
befinden sich rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf
der Lohnliste der Bäckerei.

„Am  alten  Standort  war  dies  alles  nicht  mehr  zu  schaffen
gewesen“, erklärte Stefan Braune seinen Gästen, Bürgermeister
Roland Schäfer sowie Simone Krämer und Walter Kärger von der
städtischen Wirtschaftsförderung. Zum Schluss hätte man dort
praktisch rund um die Uhr in drei Schichten arbeiten müssen.
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Plätzchen  backen  mit  Kita-Kindern
und Schulklassen

Lebkuchenteig  wird
zurechtgeschnitten.

Am neuen Standort gibt es nicht nur mehr Platz. Braunes haben
jetzt auch Zeit, Schulklassen und Kindergärten zu sich in die
Backstube  einzuladen.  „Es  macht  richtig  Spaß,  den  Kindern
zuzusehen,  wie   sie  den  Teig  ausrollen,  die  Plätzchen
ausstechen und anschließend garnieren“, erzählte Anja Braune.
Sie leitete früher eine Intensivstation in einem Krankenhaus,
bevor sie in den Verwaltungsbereich der Bäckerei einstieg.
Jetzt  hat  sie  geregelte  Arbeitszeiten,  so  dass  sie  sich
zusammen mit den Großeltern um den Nachwuchs, Lina (5 Monate)
und Tim (8 Jahre), kümmern kann.

Stefan Braune legte erst jüngst zwei Sonntagsschichten ein.
Zusammen  mit  Bergkamener  Konfirmanden  stand  er  ab  4  Uhr
morgens in der Backstube, um Brot zu backen. Die wurden einige
Stunde später ganz frisch zu Gunsten  der Aktion „Brot für die
Welt“ vor bzw. nach den Gottesdiensten verkauft.

Oberadener  Familienbetrieb  ist  in
der Region verwurzelt
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Informationsbesuch  in  der
Bäckerei  Braune  (v.l.):
Anja  und  Stefan  Braune,
Karl-Hermann  und  Marlies
Braune  mit  Enkelin  Lina,
Bürgermeister  Roland
Schäfer  und  Walter  Kärger
von  der
Wirtschaftsförderung.

Anja  und  Stefan  Braune  sind  stolz  darauf,  einen
Familienbetrieb zu führen, der fest in der Region verwurzelt
ist.  Und  Wert  legen  sie  darauf,  dass  sie  weiterhin  ein
Handwerksbetrieb  sind.  Ihre  Backmischungen  werden  zwar
inzwischen auch durch einen Computer gesteuert. Die Rezepte
folgen aber immer noch den Familientraditionen.

Als der Bürgermeister und die Wirtschaftsförderer die Bäckerei
besichtigten, war das Brot längst gebacken und die vor Ort
hergestellten Brötchen-Rohlinge zu den Filialen gebracht. Doch
es waren immer noch zwei Bäcker damit beschäftigt gewesen,
Teig  zu  „Würsten“  zu  kneten,  um  sie  anschließend  in  die
Brezelform für Puddingschnecken zu bringen. Fast alles, was in
den Filialen verkauft wird, ist selbst gemacht. Es gebe nur
eine  Ausnahme:  die  Donuts,  berichtete  Stefan  Braune.  Sie
selbst herzustellen, käme viel zu teuer.

Zu den Filialen kommen übrigens noch bis zu 40 Großkunden.
Dazu gehört zum Beispiel das Restaurant von Turflon in Werl.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/12/Braune-2.jpg


Täglich werden fast 1000 Brötchen dorthin geliefert. Hinzu
kommen  Kuchen  und  Torten.  Ein  anderer  Stammkunde  ist  das
Sportzentrum  in  Kaiserau.  Wenn  nach  dem  Aufenthalt  dort
Sportler  wie  die  deutsche  Fußball-Nationalmannschaft  zur
Höchstform  auflagen,  liegt  das  vielleicht  aus  an  den
Frühstückbrötchen  „Made  in  Oberaden“.

In französischer Partnerstadt
gibt  es  jetzt  die  „Rue  de
Bergkamen“
Seit  letztem  Wochenende  gibt  es  in  der  französischen
Partnerstadt  Gennevilliers  eine  Straße,  die  den  Namen  der
Nordbergstadt trägt: die „Rue de Bergkamen“.

Auf Einladung des französischen Bürgermeisters Patrice Leclerc
reiste  Bürgermeister  Roland  Schäfer  gemeinsam  mit  dem  für
Städtepartnerschaften zuständigen Amtsleiter Thomas Hartl und
der  Städtepartnerschaftsbeauftragten  Angelika  Joormann-Luft
nach  Gennevilliers,  um  diese  neue  Straße
einzuweihen. Zeitgleich wurden auch die Straßen zu Ehren der
anderen  Partnerstädte  Gennevilliers  La  Bañeza/Spanien,  Al-
Bireh/Palästina,  Imola/Italien  und  Ostrowiec/Polen  der
Öffentlichkeit übergeben.
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Straßeneinweihung
von links nach rechts: Patrice Leclerc, Roland Schäfer, Daniel
Berder, Mitglied des Stadtrates Gennevilliers und zuständig
für  internationale  Beziehungen  sowie  Jacques  Bourgoin,
Ehrenbürgermeister der Stadt Gennevilliers

Diese  befinden  sich  allesamt  im  neu  errichteten  „Eco-
Quartier“. Auf dem ca. 7 ha großen Gelände der ehemaligen
Firma Chausson (Fahrzeugkarosseriebau) entsteht ein Stadtteil,
der  neben  generationsübergreifenden  Wohnmodellen  auch
ökologische  Aspekte  berücksichtigt  und  nach  seiner
Fertigstellung über nahezu alle Einrichtungen einer Kleinstadt
verfügen wird.

Außer der Einweihung standen aber noch andere Punkte auf dem
Programm.  Eine  Führung  durch  die  im  Eco-Quartier  bereits
eröffnete Grundschule „Ecole Lucie et Raymond Auberac“. Im
Rahmen  einer  ausgedehnten  Stadtrundfahrt  präsentierte
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Bürgermeister  Patrice  Leclerc  seinen  Gästen  darüber  hinaus
neue Projekte wie den Ausbau der École Nationale de Musique
Edgar Varèse (Internationales Musikkonservatorium) sowie das
im Oktober 2013 eröffnete Kultur- und Begegnungszentrum Aimé
Césaire im Stadtteil Luth.

 

Radau  gegen  Rechts  mit
„Messer“  und  „Nuage  &  Das
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Bassorchester“
Die  Anti-Rassismus-AG  des  Städtischen  Gymnasium  Bergkamen
veranstaltet am Freitag, 12. Dezember, zum vierten Mal das
„Radau gegen Rechts“. Wie schon der zweite Teil der Reihe,
wird  der  Abend  eine  zweigeteilte  Veranstaltung  aus
Präsentation und Konzert sein und im Jugend-Kultur-Café in
Kamen stattfinden. Einlass ist ab 19 Uhr zur Fotoausstellung
über das ehemalige Konzentrationslager in Ausschwitz. Ab 20.30
Uhr beginnt dann das Konzert. Der Eintritt kostet fünf Euro.

Die hoch gelobte Band „Messer“ spielt am 12. Dezember im JKC
am Postpark in Kamen.

Nachdem im Januar Tim Gijsemans (Goethe Universität Frankfurt
a.M.) einen Vortrag über Flüchtlinge hielt und die Musik sich
im  Hardcore-Punk  bewegte,  eröffnet  die  AG  diesmal  ihre
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selbständig  erstellte  Foto-Ausstellung  über  die  ehemaligen
Konzentrationslager  in  Auschwitz.  Diese  entstand  auf  einer
gemeinsamen Fahrt im Sommer dieses Jahres.

Musikalisch wird es diesmal etwas ruhiger werden: Die Band
„Messer“  aus  Münster  und  Hamburg  spielt  nach  einem
erfolgreichen  Konzertjahr  noch  einige  wenige  Konzerte  im
Dezember und macht auch in Kamen halt. Von verschiedensten
Musikmagazinen (Intro, Spex, …) hochgelobt, in diesem Jahr auf
Deutschland-  und  China-Tour  gewesen,  mittlerweile  2  Alben
veröffentlicht,  sowie  viele  Festivals  gespielt,  sind  sie
definitiv eine der momentan aufstrebensten deutschen Bands.

Ihr Stil klingt mal nach Neuer Deutscher Welle, manchmal sehr
experimentell nach Noise und hat immer erkennbare Wurzeln im
Punk. Auch wenn das Punk typischste Element – der Minimalismus
– nicht immer klar erkennbar ist. Besonders an den Texten der
Band: Sänger Hendrik Otremba gilt laut taz als einer „der
besten Texter hierzulande“.

Lokalen Support machen die Bands „Nuage & Das Bassorchester“
(bestehend  aus  Schülern  und  ehemaligen  Schülern  des
Städtischen Gymnasium Bergakmen), die vom Stil her „Messer“
recht nah kommen und die Kamener Band „Injustice System“.
Diese bietet mit ihrem Stil, den sie „Stonerrock, Grunge,
Punkrock, Bluesrock“ nennt, ein buntes Crossover, bei dem für
jeden, der „Gitarren-Musik“ mag, etwas dabei sein soll.

Matinee-Konzert  ein  Ruhepol
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in der hektischen Adventszeit
Für viele sind die beiden Orchesterkonzert der Musikschule in
der Adventszeit in der Ökologiestation in Heil ein ruhiger
Kontrapunkt  zur  hektischen  Vorweihnachtszeit.  Den  Auftakt
machten  am 2. Advent das Blasorchester Bergkamen (BOB) und
die Triple B Bigband.

Blasorchester der Musikschule der Stadt Bergkamen am 2. Advent
in der Ökologiestation Heil.

Diesmal  fehlten  allerding  die  „Bobbies“,  das
Nachwuchsblasorchester.  Dieses  Projekt  sei  in  diesem  Jahr
nicht zustande gekommen, erklärte der stellvertretende Leiter
der Musikschule Thorsten Lange-Rettich, der das BOB und auch
den  Nachwuchs  betreut.  Ein  wesentlicher  Grund  sei,  dass
einfach keine passenden Probentermine gefunden werden konnten.
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„Viele Kinder und Jugendliche haben bis in den Nachmittag
hinein Unterricht. Da bleibt dafür oft keine Zeit“, erklärt
der Orchesterleiter.

Solistin Saskia Steube und
BOB-Leter  Thorsten  Lange-
Rettich

2015  soll  ein  neuer  Versuch  unternommen  werden.   Wer  ein
Blasinstrument, Schlagzeug oder E-Bass ein bis drei Jahre an
der Musikschule lernt und auch schon an einer Zwischenprüfung
teilgenommen  hat,  kann  sich  anmelden.  Am  16.  Januar  2015
startet das Projekt. Feste Auftritte sind am 6. Juni beim
Hafenfest, am 20. Juni beim Musikschultag und am 13. Dezember
beim nächsten Matineekonzert.

Das  Konzert  selbst  lässt  sich  eigentlich  kaum  mit  Worten
beschreiben.  Das  musste  man  einfach  gehört  und  miterlebt
haben.  „BOB“  bot  Klassik  mit  Kompositionen  von  Bizet  und
Rossini. Dazu von Star Wars bis Forest Gump Klassiker der
Filmmusik.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/12/Matinee-121.jpg


Die Saxophone der Big Band
der Musikschule Bergkamen

Neues präsentierte die Big Band: neben Jane Franklin mit Bo
Ahlstrom eine männliche Gesangsstimme. Die gehört nun einfach
dazu, wenn man den Weihnachts-Hit „Santa Claus ist coming to
Town“ nicht nur instrumental spielen möchte.

„Triple B“ unter der Leitung von Sandra Horn trieb am 2.
Advent musikalische Werbung für den „Swing in den Heiligen
Abend“  am  23.  Dezember  ab  20  Uhr,  ebenfalls  in  der
Ökologiestation  in  Heil.
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